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Die Ernle in Preußen
Während ganz Europa sich für 8 uigarini interessirt

und man meinen sollte daß man spezull in Rußland on
nichts anderes denkt als a Bulrarie jamneri ci Pe
tersburger Blatt daß der Nubelcours an einem Tage von
194 auf 1921/z gefallen ist In der That ist gar vielen
Russen und mit Recht der Rubelcours von größerer
Wichtigkeit als Bulgarien Es wird eben nur wenige
Menfchen geben denen das Hemd nicht näher ist als dir
Rock Und viel wichtiger noch als der Stand der Valuta
und überhaupt jede andere nicht die Ehre und Existenz
eines Volkes unmittelbar angehende politische Frage ist für
die Menge die Frage nach dem Ausfall der Ernte Die
Redensart daß ein ganzes Land sich über irgend eine
politische Frage den Kopf zerbricht ist in den seltensten
Fällen mehr als eine Redensart Dagegen ist die Frage
nach dem Ausfall der Ernte nicht nur eine Frage die
einen sehr bedeutenden Theil jedes Volkes fast das ganze
Jahr beschäftigt auch ein großer Theil des nicht direkt
an der Landwirthschast interefsirten Publikums die Mehr
zahl der Konsumenten besonders auf dem Lande wo man
nicht nur den Landwirlhen näher steht fondern auch noch
Getreide kauft um es mahlen zu lassen und felbst in Brod
umzuwandeln legt sich die Frage nach dem Ausfall der
Ernte vor Denn für die Meisten bei uns sind immer
noch Brot und Kartoffeln die Hauptnahrungsmittel und
das Sinken und Steigen des Preises für Brot und Kar
toffeln wenn fchon nicht gerade Lebensfragen so doch
Fragen von sehr großer Bedeutung

Sehen wir zu wie diese auch für andere Länder pro
ducirende wie konsumirende wichtige Frage Vei uns auf
Grund amtlicher Erhebungen beantwortet wird Ro ggen
noch immer für die Meisten in Preußen die wichtigste Ge
treideart hat in Ostpreußen einen zufriedenstellenden bis
guten Körnerertrag geliesert JmMithauischen ist die
Roggenernte in Quantität wie Qualität eine so gute wie
sie ieit Jahren nicht gewesen Auch in dem Regierungs
bezirk Danzig befriedigte Roggen fehr während er in einigen
Kreisen des Regiernngs Bezirks Marienwerder eine Mittel
ernte nicht erreicht Im Brandenburgische liefert Roggen
einen guten Körnerertrag ebenso ist man in Pommern
mit der Menge wie mit der Beschaffenheit des Roggens
durchweg zufrieden zum Theil kann man sich sogar ciner
guten Ernte rühmen Im Pofenschen wird die Roggen
ernte als eine mittlere im Brombergschen als eine gute
Mittelernte bezeichnet Dagegen wird in ganz Schlesien
über den Ausfall der Roggenernte geklagt der kaum an
eine Mittelernte hinanreiche Auch der größte Theil der
Provinz Sachsen hat nur eine Mittelernte im Regierungs
bezirk Merseburg ist sie etwas besser In Hannover wie
derum hat der Roggen gute Mittelerträge z T sogar
reiche ja wie im Hildesheimschen außergewöhnlich hohe
Ernten ergeben Aehnliches ist der Fall im Lün burgischen

In einzelnen Kreisen des Regierungsbezirks Osnabrück
vmd die Roggenernte bis 5V Prozent über eiiur Mittel
ernie geschätzt In Westfalen ist der Roggencnrog qut
zum Theil reich Dagegen ist in der Provinz Nassau
der Rvggenertrag nur theilweise txsriidigend Was die
Rheinprovinz ai bnnfft io ist man in den Bezirken
tzoblenz und Düsseldorf mit der Roggenernte nicht sonder
lich zufrieden während in Cöln eine Mittel in Aachen
sogar eine gute Roggenernte erzielt wurde In Trier
bett ng das Noggnicrgebmß etwa SO pCt unter Mit tel
erute Aehnlich ist das Resultat in Sigmaringen

Die Weizen ernte ist im größten Theile der Monar
chie so ausgefallen wie die Roggenernte in einigen we
nigen Distrikten reicht der Weizenertrag nicht ganz an den
des Roggens hinan dagegegen ist man wieder beispiels
weise in den Regierungsbezirken Merseburg Erfurt Wies
baden mit dem Weizenerdrusch mehr zufrieden als mit dem
Ertrag der Roggenfelder während im Hannöverfchen das
Umgekehrte der Fall ist

Gerste und Hafer haben ein zufriedenstellendes bis
gutes Ergebniß geliefert in der ganzen Provinz Ostpreu
ßen etwas geringer ist der Aussall dieser Ernte in West
Preußen Im Brandenburgschen ist man mit dem Ergeb
niß gleichfalls zufrieden während in Pommern über einen
mangelhaften Ausfall der Sommergetreides geklagt wird
Pofen hat eine gute Gerste und Haferernte In dem Re
gierungsbez Magdeburg hat das Sommergetreide durch
weg einen guten der Hafer sogar einen sehr guten Ertrag
gegeben Das Gleiche gilt vom Hafer für den Bezirk
Merseburg während die Gerste dort nur qualitativ nicht
auch quantitativ gut ausgefallen ist In Erfurt liefert
der Hafer eine gute Mittelernte die Gerste nur eine Mit
telernte In Schleswig Holstein wo das Wintergetreide
gut ausgesallen ist befriedigt Hafer allenthalben und ist
Gerste durchweg gut gediehen Dagegen ist man in dieser
Provinz mit dem Ausfall der Buchweizen und Kartoffel
Ernte weniger zufrieden Während im Berzirk Hannover
der Hafer mehr als eine Mittelernte und im Hildesheim
schen den höchsten Ertrag lieferte und das Gleiche auch
von den übrigen Hannöverfchen Bezirken gilt hat die Gerste
in einigen Theilen der Provinz eine Mittelernte nicht er
reicht befriedigt aber in den andern Im Westfälischen
sind die beiden Getreidearten recht gut gerathen ebenso im
Nassauischen Sehr gelohnt hat der Anbau von Gerste und
Hafer in der Rheinprovinz und in Schlesien

Kartoffeln ergeben im größten Theile der Monarchie
eine ziemliche Mittelernte Im Brandenburgschen ist die
Kartoffelernte sogar befriedigend hingegen sind die Kartof
feln in einem großen Theile der Provinz Sachsen zurück
geblieben speziell im Bezirk Erfurt sogar schlecht gerathen
Sehr verschieden ist der Kartoffelertrag im Hannöverfchen
Er wird gerühmt im Bezirk Hannover ist knapp Mittel im
Hildesheimschen und befriedigt zum Theil sogar in hohem
Grade in den anderen Bezirken Hannovers Im Westfä

lischen befriedigt die Kartoffelernte doch sind im Gebirge
ebenso in manchen schleswig holfteinschen Strichen viele
Kartoffeln verfault Im Rheinland ist man mit dem Er
i lmiß d r Kartoffelernte meist überaus zufrieden

Fast im ganzen Königreiche wird der Strohertrag
stark bemahlt

Der We infto ck verspricht quantitativ meist keinen guten
Ertrag namentlich nicht im Rheingau jedoch verspricht
man sich das Beste von der Qualität

Das Gejammtresultat kann sonach für die preußische
Monarchie als ein recht befriedigendes bezeichnet werden

Städtische Kommissionen
Gynmafial Kuratorium

Sitzung am Freitag den 22 Oktober er
Nachmittags 5 Uhr im Amtszimmer des Herrn

Oberbürgermeisters Staude
Zur Berathung steht ein Antrag aus Pensionirung

Bau Kommission
Sitzung am Freitag den 22 Oktober er

Nachmittags 5 Uhr im Geschäftszimmer des Herrir
Stadtbaurath Lohaufen

Tagesordnung
1 Erhöhung der Kanalanschlußgebühren
2 Fluchtlinien Regulirung für den Mühlrain
3 Erwerb von Terrain vom Grundstück gr Wallstr 1

Aus der Stadt und Umgebung
vDer Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sUniversitätsnachricht Am 20 d M wurden

bei der hiesigen Universität immatrikulirt 43 Theologen
3 Juristen 13 Mediziner 14 Philosophen 10 Landwirthe
1 Pharmazeut 1 der Zahnheilkunde Beflissener zusammen
85 Studirende Die bisher neu immatrikulirten betragen
daher 127

sDer dreiwöchentliche Operations Kursus
der Herren Militärärzte in der königl chirurgischen Klinik
ist mit heute beendet Die Theilnehmer begeben sich von
hier aus nach den bez Regimentern zurück

Stadt Theater In der am Freitag den 22
Oktober er stattfindenden Wiederholung der Hochzeit
des Figaro wird der Cherubin von Frl Wachtel
gesungen werden Die übrige Besetzung ist die gleiche

Festlichkeit Der Handwerker Meister Ver
ein veranstaltete seinen zahlreichen Mitgliedern und deren
Angehörigen gestern Abend im Neuen Theater eine
recht solene Festlichkeit bestehend in Coneert und Ball

Jubiläum Gestern waren es 25 Jahre daß der
Bote der alten renommirten hiesigen polytechnische

Kleine Mittheilungen
Anonyme Briefe Die deutschen Redacteure sind im

Allgemeinen gegen anonyme Briefe völlig abgehärtet es ist
Wohl selten noch ein Mann der Presse zu finden der nicht
mit gleichgiltigen Lächeln den neuen anonymen Ankömmling
in seine Sammlung anonymer Schriftstücke einfügt oder ihn
ohne jede sonderliche Erregung direkt in den schlund des
Molochs unserer Tageslitteratur den Papierkorb befördert
Anders steht es um die Privatpersonen Sehr zeitgemäß
schreibt die schlesische Neue Gebirgszeit Es hat eben je
der Mensch eine sterbliche Stelle und die Kenntniß dieser
Stelle wird dem anonymen Briefsteller zur gefährlichen
Waffe mit der er ohne jede Unkosten ein Briefbogen und
eine Postmarke bilden das erforderliche Hilfsmaterial das
Glück eines Menschen den Frieden einer ganzen Familie zer
stören kann Denn auch das Mißtrauen ist eine der wohl
überall verbreiteten Eigenschaften des menschlichen Herzens
und dieses Mißtrauen anzufachen genügt oft ein Wort eine
heimtückische Andeutung die zugleich diesem Mißtrauen sein
verderbenbringendes Ziel weist es veranlaßt sich thatsächlich
zu äußern und so eine vielleicht Jahrzehnte lange Freundschaft
auf immer trennt Dabei ist es oft nur pure Lust am Jntri
güiren welche solcher Person die Feder führt einer Person
die später wenn die böse Saat aufgegangen von der Größe
des durch sie angerichteten Unglücks selbst erschreckt das Ge
schehene gernZungeschehen machen würde und sogar auf der

Anklagebank gestehen mußte daß sie sich die Folgen ihrer
Handlungsweise so schrecklich nicht gedacht In jedem Fall ob
niedere Rachsucht verletzter Eigendünkel oder lediglich Freude
am Bösen wie sie Shakespeare in seinem Jago verkörpert hat
die Triebfeder isi der anonyme Brietschreiber ver
ächtlicher als ein Straßenräuber der bei der Aus
übung seines Gewerbes doch noch Kopf und Kragen
riskirt während jener feige Ehrenräuber seine giftigen Pfeile
aus sicherem Versteck entsendet Kein Gesetz der Welt wird
dem verbrecherischen Treiben völlig steuern daß Uebel mit der
Wurzel ausrotten können Dasselbe wird fortwuchern so lange
lediglich gegenseitiges Mißtrauen die Basis für den gesellschaft
lichen Verkehr bildet so lange nicht edler Sinn und Charakter
stärke in Gemeinschaft mit Aufklärung und Bildung den Em
pfänger des anonymen Briefes ein richtiges Verhalten dem
letzteren gegenüber nämlich absolute Verachtung desselben lehren
und so das unselige ssinxsr Alr rirä bssrst außer Kraft ge
setzt ist Der häuslichen Erziehung fällt die Aufgabe zu der
Jugend die erforderliche Dosis von Haß und Verachtung gegen
alles anonyme Geschreibsel fest ins Gemüth zu pflanzen Man
mache der Jugend deutlich daß jeder dieser Ritler von der
traurigen Gestalt die unter dem Schild der Anonymität mit
geschlossenem Visir angreifen schmähen oder verläumden einem
feigen ehrlosen Schurken gleich zu achten ist für dessen
elende Seripturen der Menich von edler Denkungsart nur eine
Verwendung kennt ins Feuer damit

Angesichts der anonymen Schmähbriefe welche der Redak
tion sowohl wie auch unsern Theaterreferenten in den letzten
Tagen zugegangen sind bringen wir vorstehende in allen ihren
Theilen zmreffende Mittheilung zum Abdruck Jedenfalls ist
die Epistel welche damit allen anonymen Briefschreibern den
Rittern von der traurigen Gestalt ganz energisch ge
gelesen wird eine so vortreffliche daß sie die allgemeinste An
erkennung finden dürfte Die Redaktion

jEin Einbrecher als Held eines Romans James
Karman ein amerikanischer Gauner und Einbrecher für die
Dauer von vier Jähren nach Trenton in das Staatsgefängniß
von New Jersey geschickt wurde ist der Held eines Romans
der ein gewisses Interesse verdient Im verflossenen Sommer
hatte sich Karman der ein höchst gewandter Künstler m seinem
Fach sem soll mit einem Kollegen verbunden um den Ort
Flemington regelrecht auszuplündern Um dies in aller Ge
mächlichkeit ausführen zu können führte er sich daselbst als
Gentleman ein lebte auf großem Fuße und da er ein hübsches
Aeußere und angenehme Manieren besaß gelang es ihm die
Tochter eines der reichsten Einwohner Flemingtons sterblich
in sich verliebt zu machen und sich mit ihr zu verloben Nun
gingen die beiden Herren ans Werk Keine Woche verging in
der man nicht von einem Einbruch oder bedeutenden Diebstahl
gehört hätte Auf Karman den Gentleman der durch seine
Verlobung einer der besten Familien angehörte fiel natürlich
kein Verdacht Aber während er seine Verlobung nur als
Mittel zum Zweck hatte benutzen wollen merkte er daß er sich
allmählig sterblich in das reizende Fräulein Nellie verliebt
hatte und beschloß sich wirklich mit ihr zu verheirathen Nur
einen Koup mußte er noch kontraktmäßig mit seinem Kollegen
ausführen Aber bei diesem einen Koup wurden sie von Gen
darmen überrascht und trotz ihrer verzweifelten Gegenwehr
festgenommen Am andern Morgen wußte ganz Flemington
daß der eine der Räuber die den Ort so lange beängstigt
hatten Nellie White s Bräutigam rrar Nellie wurde trotz
ihres Sträubens von ihren Eltern gezwungen ihm einen Brief
zu schreiben in dem sie ihm verbot jemals ihr wieder vor die
Augen zu kommen Der Einbrecher der nach seiner Gefangen
nahme seine Gleichmuth bewahrt hatte schrieb als er die Ab
sage des geliebten Mädchens gelesen ihr zurück gestand ihr
Alles offen ein fügte aber bei daß seine Liebe zu ihr ihn ge
bessert hatte und versprach ihr den Beweis dafür erbringen
zu wollen wenn sie das Wort der Trennung zurücknehmen
und ihm während der vier Jahre die er unfreiwillig von ihr
ferngehalten werde treu bleiben wollte Anderswo würde eine
junge Dame den Brief unerbrochen gelassen haben aber unsere
Geschichte spielt in Amerika Miß Whiete hat den Brief nicht
nur sehr aufmerksam gelesen sondern nach beendigter Lektion
ihrem Papa die Mittheilung gemacht daß sie ihre Absage als
zurückgenommen betrachte und die Probe machen wolle ob ihr
Verlobter sein Wort halten werde

sAuch auf die Moden haben die bulgarischen
Wirrenj einen gewissen Einfluß ausgeübt Fachblätter berich
ten Eine ganz reizende Mode Neuheit die in den letzten Ta
gen eingetaucht ist sind die sogenannten bulgarischen Kapotes
bafchlikartige elegante Kopftücher aus weißem rothem oder
blauem Kaschmir unter dem Kinn zuzuhalten während die Enden
hinten zusammengefaltet werden Diese bulgarischen Kapotes
welche einen Bügel von Sammet oder Spitzen haben werden
bei der Begeisterung der Damenwelt für den Fürsten Alexan
der sich schnell namentlich für iden Theaterbesuch einbürgern
Vielleicht folgen in Bälde Kaulbars Muffen Kar awelow Pale
tots Zankow Schleier und Grsße Sobranje Mantillen

sHandel in Schwiegermüttern Die New Aorker
Hdls Ztg schreibt Die Indianer im Jonaeatepec Distrikt in
der Republik Mexico treiben Handel mit ihren Frauen Die
Rothliäute verkaufen eniweder ihre Ehehälften gänzlich oder
vermielhen dieselben für eine gewisse Periode In letzterem
Falle kehrt die vernuethet gewesene Gattin in das Haus ihres
Mannes zurück und wird von diesem mit offenen Armen em

pfangen Die Indianer im Distrikt Tenango sind in Bezug
auf den Frauenhandel ihren oben erwähnten Stammes Ge
nossen entschieden über denn sie verhandeln nicht nur ihre
Gattinnen sondern sogar ihre Schwiegermütter Die Letz
teren stehen indessen nicht so hoch im Preise wie die Ersteren
indem man ein ziemlich ansehnliches Exemplar einer Schwie
germutter bereits für ein Lamm oder ein Ferkel erstehen kann

Wom Muinmelsee,Z In dem zu Lörrach in Baden er
scheinenden Freis Volksbl lesen wir In einer früheren
Nummer unseres Blattes brachten wir die Nachricht daß ein
Theologe aus Rostock den Mnmmeliee durchschwömmen und
ins Fremdenbuch daselbst folgenden Vers eingetragen habe

Soweit man auch schwimmt in des Mummelsee s Rund
Die Nixe zieht keinen mehr in den Grund

Der ganze Vorgang scheint nun die Nixe um ihr alles Re
numme besorgt gemacht zuhaben denn im Fremdenbuche finden
sich unter obigen Versen folgende gereizte Zeilen

Gehörtest Du nicht zu den Theologen
Hätt ich vielleicht Dich herabgezogen
So aber bist Du mir Wichse

Die Nichse
Folgende hübsche Anekdotenj erzählt man sich in

Frankfurt a M von dem verstorbenen Freiherrn Mayer Carl
von Rothschild Von ihm stammt die Eintheiluug der Papiere
in solche bei welchen man gut schlafen und in solche bei wel
chen man gut essen kann Er gab einem Freunde den Rath
es beim Börsenspiele genau so zu Machen wie beim kalten
Bade rasch hine n und rasch wieder heraus Als einst bei
einem Diner ein Stein durchs Fenster aus den Tisch flog mit
der Aufschrift Tod oder zehn Thaler warf er ruhig die Münze
hinnans mit einem Zettel auf welchem die Worte standen
Lieber zehn Thaler

Theater und Musik
Genee s komische Oper Die Piraten wurde im deut

schen Theater in Budapest mit sehr günstigem Erfolge auf
geführt

Du lieber Augustin lautet der originelle Titel einer
vom Kapellmeister Breudl in Wien komponirten neuen Operette
deren Held ein Wiener Volkssänger Augustin sein soll Es ist
unschwer zu erralhen was das Publikum singen wird wenn
der liebe Augustin keinen Erfolg haben sollte

Während der jüngsten Sonntags Ausführung des Zigeu
nerbaron am Hamburger Carl Schultze Theater wurde dem
Darsteller des Szupan Herrn Direktor Stauber von einem
der Zigeuner beim eifrigen Hämmern ein großer Eisensplitter
so unglücklich in s Gesicht gejagt daß eine heftige Blutung
eintrat Die Vorstellung muhte behufs Anlegung eines Ver
bandes auf einige Zeit unterbrochen werden

Aus Meiningen wird berichtet Hofrath Chronegk
ist nach mehrmonatlicher Kur zurückgekehrt und hat die Ober
leitung und die Jntendanzgeschälle in gewohnter Weise über
nommen Zu den für d e Saison in Meiningen geplanten
Novitäten gehören Brigttta und Alexandra von Richard
Voh sowie Philippis Daniela Äon besonderem Interesse
dürite die Aufführung von Ibsens Gespenster sein Auf
höchsten Befehl soll das merkwürdige Drama welches trotz
ieiner furchlbaren Tragik w gen seines krassen Realismus
kaum jemals auf der öffentlichen deulschen Bühue erscheinen
wird in einer Sepnraworitelliing vor geladenem Publikum
gegeben werden



Gesellschaft Herr Schneidermeister Stoye immerund
unentwegt seines mühevollen Amtes gewaltet und dasselbe
zur vollsten Zufriedenheit versehen hat Gestern Mittag
begaben sich zwei Vorstandsmitglieder die Herren Gewerbe
schuldirector Dr Plettner und Realschuldirektor Dr
Schröder iu die Wohnung des Jubilars überbrachten
ihm die Glückwünsche der Gesellschaft und überreichten ihm
ein namhaftes Geldgeschenk Der so Ausgezeichnete sichtlich
gerührt dankte herzlichst für die ihm erwiesene Ehre und
versprach der Gesellschaft weiterhin getreulich zu dienen

Versammlungen Die hiesige Klempner Innung
hielt gestern Abend im Eiskeller unter Vorsitz des Herrn
Stsdlrath Zernial auf Grund des von der Königlichen
Regierung zu Merfeburg genehmigten Jnnungsstatnts ihre
erste konstituirende Generalversammlung ab in welcher zu
nächst die Wahl des Vorstandes vorgenommen wurde
In den Vorstand wurden gewählt die Herren Klempner
meister Misch ke als Obermeister E Schulze als dessen
Stellvertreter C Gecke als Schriftführer A Kopf als
Kassirer Brose Schotte und Scherff als Beisitzer
Nach längerer gepflogener Diskussion über die hohen Bei
tragsleistungen zu der Ortskrankenkasse wurde eine Kom
mission gewählt welche sich mit dieser Angelegenheit be
schäftigen und der Innung geeignete Vorschläge machen
soll wie die hohe Beisteuer durch ein anderes Arrangement
beseitigt werden kann Hierauf wurde ein Probebren
ner mit verschiedenen Brenner Neuheiten vorgelegt und
derselbe mit Sachkenntniß geprüft Erörterungen darüber
angestellt und die Leuchtkraft verglichen Der Unterschied
dieser beiden einzelnen Brenner war kein wesentlicher
Nach geschäftlichen Verhandlungen wurde der Vorstand
noch ersucht dahin zu wirken daß die noch außerhalb der
Innung stehenden Kollegen bestimmt werden in dieselbe
einzutreten Möchten doch erst ein Mal die Vorurtheile
schwinden die dieser und jener Meister noch gegen das
Jnnnngswesen hegt denn nur Einigkeit führt zum Ziele

sDiplome, Bekanntlich waren Hallesche Gefchäfts
sirmen in hervorragendster Weise auf der im Juni d I
in Eisenach stattfindenden Bäcker und Conditoreiwaaren
ansstellung des Unterverbands gewerbetreibender Bäcker
meister der Provinz Sachsen Anhait und Thüringen ver
treten und daselbst prämiirt worden Die hiesige Choko
laden und Zuckerwaarensabrik von B Most und die be
nachbarte Mühle Böllberg Inhaber L Hildebrandt
wurden mit Ehrenpreisen von der Stadt Eisenach ge
stiftet bedacht Dieselben sind den beiden Firmen in Form
eines silbernen Pokals gestern durch das dortige Ausstel
lungskomitee übermittelt worden Auf der einen Seite
tragen diese die Inschrift Bäcker Ausstellung 20 22
Juni 1886 die andere Seite das Eisenacher Stadtwappen
Der Halleschen Bäcker Innung Conditor Wilhelm und
Maschinenfabrikant Kaufmann Krüger sind Diplome
I Klasse den Herren Conditoren Eschke und Hoff mann
und Maschinenfabrikant Herbst u C, Brüning Ber
tram und Hen ckel Giebichenftcin solche III Klasse
ehrende Anerkennungen den Maschinenfabrikanten Degen
kolbe Thomas Necke und Lindemann zugestellt
worden Dieselben sind in entsprechender wohlgefälliger
Ausführung in der hiesigen lithographischen Kunstanstalt
von Halle gefertigt

sCafö Davids Morgen Freitag Abend findet die
letzte der physikalischen Experimentalvorstellungen des Herrn
O Pieper statt Der äußerst zahlreiche Besuch dessen
sich dieselben bisher erfreuten zeugt sür die Vorzüglichkeit
des Gebotenen Für weniges Geld wird dem Besucher
die Gelegenheit gegeben die schönsten Gegenden der Welt
die prächtigsten Baudenkmäler der Gegenwart und Ver
gangenheit wohlgelnngene Schlachten Tableanx des letzten

Krieges Darstellungen ans Kaulbachs Goethe Gallerie
sowie die beliebten humoristischen Bilder und Farbenspiele
zu sehen In täuschendster Weise wird das Wellenspiel
des Meeres Gewitter u s w dargestellt Die sachge
mäßen Erläuterungen des Herrn O Pieper tragen zum
Verständniß des Ganzen wesentlich bei Wir können nicht
unterlassen auf die beiden letzten heute und morgen statt
findenden Borstellungen hinzuweisen

sDer Neubau der Predi ge r hü n serj der Marien
Gemeinde ist vom Kirchenrath derselben den Herren
Negiernngsbaumeistern Knoch und Kallmeher Hierselbst
ül crtragen worden nnd sind die erforderlichen Erd Aus
fchachttmgsarbeiten in öffentlicher Submission bereits aus
gkschrieben Die Hintergebäude der Predigerhäuser sind
schon niedergelegt und wird dieser Tage mit dem Abbruch
der letzteren begonnen werden

Messerheld, In einem hiesigenRestanrantgeriethen
grstcrn Abend zwei Kellner so hart aneinander daß einer
derselben ein Messer ergriff nnd damit seinen Gegner einen
ticfen Stich in den Oberarm beibrachte Der Verletzte
ninßre ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen

sD ieb ftahl Im Grundstücke Paradiesgarten ist
am Dienstag spät Abends ein höchst srecber Diebstal ver
üdt worden Der Dieb oder die Diebin ist in die parterre
gelegene unverschlossene Wohnung gegangen und hat
vornehmlich Kleidungsstücke milgenommen Merkwürdig
ist daß eiu Angehöriger des Bestohlenen des Herrn
Restaurateur Meißner in der Kammer der betreffenden
Stube geschlafen und nichts von dem Geräusch gehört
Hot Die polizeilichen Recherche sind im Gange

sPolizei nach richten, Das von einem auswärti
gen Glasermeister Hierselbst erlebte Abenteuer vermehrt die
Wahrheit des Sprüchworts Wenn Jemand eine Reise
thut so kann er was erzählen wieder um ein Beispiel
Der Betreffende kehrte gestern Abend zu später Stunde
aus einer Gaftwirthschaft in der kleinen Ulrichstraße nach
seiner in einem hiesigen Gasthose genommenen Wohnung
heim Unterwegs gesellte sich ein Unbekannter zu ihm

der wahrend der Unterhaltung angab auch in dem betr
Gasthofe zu logiren Dem Glasermeister kam die Beglei
tung ganz erwünscht Unterwegs nahmen beide auf einer
Bank in den Poststraßenanlagen Platz In kurzer Zeit
war der Glasermeister eingeschlafen Als er nach ca 1
Stunde wieder erwachte war der Unbekannte verschwunden
und der Glaser um sein Portemonnaie mit 30 Mk In
halt sowie eine silb Ankeruhr und gold Kette im Werthe
von 140 Mk erleichtert Eine sofortige Anzeige konnte
ihm das Gestohlene nicht wieder ersetzen und so mußte
er mit geborgtem Gelde und einer hoffentlich fruchtenden
Belehrung seine Heimreise antreten Das Kuriose dabei
ist daß die Reise des Glasermeisters nach hier überhaupt
die erste von ihm nach auswärts unternommene wär
Recherchirungen nach dem Gauner sind im Gange Ver
gangenen Sommer ist ein gleicher Fall Passirt und kann
der damalige Dieb mit dem jetzigen identisch sein zumal
die Personalbeschreibung ziemlich übereinstimmt

Stadt Theater
Epidemisch Schwank von Dr I B Schweitzer
Das lustige Ding ist eine Persiflage aus die Gründer

periode der 70 er Jahre es ist ein charakterischer Jdeenerguß
eines für Communismus und Gleichheit begeisterten Agi
tators Als der Schwank vor zehn Jahren als Novität
auftrat war da damals noch mancher Schaden nicht zuge
heilt den die Epidemie heraufbeschworen der Beifall noch
begründeter und berechtigter denn heute wo die Krisis
weit hinter uns liegt Nichtsdestoweniger wird der ergötz
liche Irrthum der Vertauschung der Liebesbriefe mit
Börsenaufträgen auch heute und in Zukunft wenn das
lebendige Spiel dem etwas matten Inhalt zu Hilfe kommt
ein dankbares Publikum finden War doch auch gestern
trotz mancher Mängel die uns störten der Lacherfolg ein
allgemeiner und auch theilweise wenigstens verdienter

W r bewegen uns in Officierskreifen Arthur Bauer
als Major von Romberg der erklärte Feind jeder Speeu
lation hat das Unglück von seiner erst vor Kurzem
erheiratheten jugendlich schönen Gemahlin sich gerade
hierin betrogen und auch sein Haus von dem Gift der
alle Kreise ergreifenden Börsenepidemie erfaßt zu sehen
Als Major durfte er mehr besonders im Verkehr mit
zwei so jungen ihm untergestellten Kameraden den strammen
Militair hervorkehren sein Umgang mit der jungen Ehe
genossin der Seelenkampf ob des vermeintlichen Treubruches

der Angebeteten war ebenso treffend dargestellt als am
Schluß die Exposition und Klärung des häßlichen Irrtums
der so viel ergötzliche Situationen herbeigeführt mißlungen
war Die Scene verfehlte vollständig ihre Wirkung Der
ewig fluchende Kamerad a D, Major von Sturrwitz
der die Entfernung des Arbela Schlachtfeldes von
Gaugamela vergeblich zu bestimmen suchte gelang
Herrn Edmuud Doß besser es war dies über
haupt die einzige Figur die wirklich vollauf aus dem
Leben gegriffen zu fein schien Wir kamen immer in Ver
suchung wirklich das Pendant zu einem hierorts pensio
nirten Haudegen vor uns zu sehen Kuno von Seldeneck
den Eugen Manthner gab sehlte jedweder Schneid wie
der Lieutenant besonders wenn er noch nicht bis zum ersten
Stern ans der Achsel gediehen ihn sein eigen zu nennen
pflegt Die Mütze durfte entweder überhaupt nicht mit
in Scene geführt werden oder aber hätte bei Zeiten auf
einen der Thür nahen Stuhl oder dergl abgelegt werden
müssen wenn man sein unanständiges Benehmen das dem
Levh gegolten und aus Versehen dem Major und Vorge
setzten entgegengeschleudert wird abbitten will nimmt man

sicher Helm Schärpe und gewichste Stieseln In der
Stelle Geschäftsangelegenheiten wollen doch schließlich
auch besprochen sein lag s gerade auch nicht so fern was
die Pointe sei Sein Bruder Alfred der neugebackene
Porte Epee Fähnrich Herr Eduard Schmafow hatte als
verzogenes Muttersöhnchen gute uud dankbare Wirkung
Ob der Jünger des Mars nachdem er bereits die Treffen
erkämpft aber wirklich je noch so unschuldig uud naiv sein
werde wagen wir indeß stark zu bezweifeln Börsenmakler
Gorlitzer sührte sich als imitirter Sohn Israels ein
Adolf Müller s Bestreben sich des Bocher Jargons zu
befleißigen ging freilich dabei öfter in Radebrechen über
Albert Patrh als Weinwirth war gelungen man vergaß
bei seiner Darstellung etwas das überflüssige Vorhanden
sein der ganzeii Episode

Emmy Friedemann als Majors Gattin zeichnete sich
durch wohlaustehende Ungezwungenheit aus ein bischen
vornehmer konnte sie sein und in der Scene wo sie sich
seitens des Fähndrich s von einem Vorwurf ob der ihr ange
dichteten Liebe getroffen glaubt mußte wohl die Zurecht
weisung der in ihrer Situation als dummdreist erscheinenden
Biederseele eine etwas pikirtere sein Clara Ungar als
Commissionsräthin Bertha Stumm schilderte die fast fana
tische Börsenspekulantin nicht unpassend Margerethe
Lehmauu als Erna die Nichte des Majors gab den
schon ost an ihr lobend erwähnten Backfisch mit gewohn
tem Geschick

Im Allgemeinen war s uns als wäre der Schwank
nicht mit gehöriger Vorbereitung und Sorgfalt in Scene
gefetzt Auch die Erzeugnisse der leichtgeschürzten Muse
bedürfen wenn sie eine billigende Kritik erfahren wollen
ernster Bemühung uud Vertiefung leichtfertiges Spiel
darf mit dem leichten Inhalt nicht entschuldigt werden
Gerade zu epidemisch wurde die Manie die seftgebohrten
Thürflügel aus den Angeln zu heben das Lieutenants
zimmer war trotz der in äußerst ärmlichen Verhältnissen
befindlichen Bewohner etwas zu mager gehalten ein paar
Waffen nnd Photographien hätten als Zimmerschmuck

sicher nicht geschadet Dr 2

Zwei wichtige Gesundhcitsregew
Nur nicht gleich werfen lassen Das ist ein im

Volke öfters gehörter Grundsatz welcher so viel bedeutet
als Wenn dir s einmal nicht ganz wohl ist un5 du
anstatt deiner Berufsarbeit in gewohnter Weise nachzu
gehen dich zur Pflege lieber auf s Sopha oder in s
Bett legen möchtest so widerstehe diesem Verlangen mit
aller Energie es wird schon von selbst wieder besser
Denn so meint man oft hat man sich einmal
niedergelegt so wird s gewöhnlich nicht so leicht wieder
gut und öfters wohl gar eher noch schlimmer als besser
Dieser Grundsatz hat unter Umständen in der That etwas
für sich Denn wer im Volke gleich bei jedem leichten
Unwohlsein den Arzt rufen und sich in s Bett legen
wollte der dürfte nur zu oft mit seiner Berufspflicht und
auch mit seinem Geldbeutel in Widerspruch gerathen und
in Verlegenheit kommen Bei Appetitlosigkeit z B und
damit verbundenem meist von verdorbenem Magen kom
menden Kopfweh fuche man lieber Besserung anstatt auf
dem Sopha durch einen Gang oder durch sonstige kör
perliche Bewegung in frischer sreier Luft Namentlich
aber fei man unerbittlich gegen etwaiges Zureden Anderer
Iß nur ein Stück neubackenen Kuchen oder einen Kloß

mit vielleicht wird s dann besser Das wäre das Thö
richtste was man thun könnte Auch auf den guten Rath
Trink einen Bittern eiu Glas Rum oder Cognac

womit man gerx bei der Hand ist gebe man nichts Weit
bester wählt man znr Unterstützung der Natur ein Taste
schwarzen Caffee oder Dr Bock s liebstes Hausmittel
in solchem Falle eine Tasse reines möglichst warm zu
genießendes Wasser welches im Magen lockert uud auf
weicht Damit lege man sich Abends rechtzeitig zu Bett
um meistens schon am anderen Morgen eine wesentliche
Besserung uud wohl auch schon wieder einigen Appetit zu
verspüren Denu Diät Enthaltsamkeit von Speise und
Trank bis der Appetit von selbst wieder kommt ist in
diesem Falle die allerbeste Medizin

Ganz anders aber verhält es sich wenn das Uebelbe
sinden von Erkältung herrührt und mit Fieberschauern
verbunden ist so daß es Einem unter häusigem Abschüt
teln kalt über den Rücken läuft In diesem Falle muß
ohne Widerrede der Grundsatz lauten Nur nicht hin
hängen lasten

Wenigstens Abends muß es heißen Sobald wie mög
lich nicht etwa auf s Kanapee sondern gleich in s Bett
Man trinke ein Glas laues Zuckerwafser nichts An
deres Man decke sich sorgfältig zu und bringe sich
indem man zugleich das Gesicht mit einem leichten Tuche
überdeckt in einen gelinden Schweiß bis man keinen Frost
schau ermehr spürt Darin aber nehme man sich etwa beim Wech
seln des Hemdes vor neuer Erkältung in Acht die man sichsogar
im Bett zuziehen kann Zuckerwafser ist aber um deswillen
das beste Schwitzmittel weil es nicht zugleich wie etwa
der grüne Thee oder der schwarze starke Kaffee das Blut
in Wallung bringt uud so daß Uebel eher verschlimmert
als bessert Nötigenfalls muß man die kleine Schwitz
kur noch eiumal wiederholen aber soviel ist ausgemacht
bei Erkältungskrankheit uud Fieberschauern führt nichts
so schnell und sicher zum Besserbesinden als vorstehende
Kur Krankheitsstoff im Körper kommt mir immer vor
wie ein Tintenfleck auf weißer Stubendiele oder in weißer
Wäsche je eher man ihn wieder zu entfernen fucht desto
leichter weicht er dem Waschen und Scheuern und um
gekehrt Darum Nur nicht hinhängen lassen

Das zweite Jahresfest des evangelisch kirchlichen
Chorgesaugsverbandes für die Provinz Sachfen

nnd die thüringischen Lande
wurde am 18 und 19 d M in Keitz gefeiert Am Abend
vorder fand in der durch die Muuifizenz eines dortigen Bürgers
prächtig erleuchteten Michaeliskirche ein liturgischer Gottesdienst
statt bei welchem die Chöre von dem Kirchenchor zu St Micha
elis unter der Direktion des als hervorragenden Musiker weit
bekannten Herrn Cantor Nelle mit größter Accuratesse ausge
führt wurden Herrn Nelle gebührt das Lob gleich am ersten
Tage bewiesen zu haben daß die Stadt Zeitz auch in gesang
licher Beziehung sich der Ehre als Stätte des zweiten Jahres
festes gewählt zu sein nicht unwürdig erwiesen habe Im
festlich geschmückten Saale der Centralhalle erfolgte Abends
die Begrüßung der Theilnehmer durch Herrn Bürgermeister
Thiele Nachdem Herr Diakonus Richter Halle in zu Herzen
gehenden Worten den Dank des Verbandes dargebracht einen
historischen Rückblick der Entstehung der Kirchengesangvereine
gegeben und anknüpfend an den Geburtstag des deutschen
Kronprinzen mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf

unsern Fritz geschlossen hatte ergriff Herr Confistorialrath
Goebel Halle das Wort zu einem Vortrage über die Bedeutung
des geistlichen Liedes im Volksleben Tags darauf fand die
Depntirteu Versammluug statt

Die Rechnungslegung erfolgte durch Herrn Diaconus Richter
Halle Die Personal wie Kassenverhältnisse konnte de Herr
Redner als günstige bezeichnen Die in Wernigerode gefaßten
Beschlüsse haben zumeist ihre Erledigung gefunden Bezüglich
der Einführung des neuen Provinzialgesangbnches sowie des
neuen Choralmelodienbnches stellt Herr Conststorialrath Goebel
Halle den Antrag daß Seitens der Konsistorien möglichst schnell
mit der Einführuug vorgegangen werde Dieser Antrag findet
die einstimmige Genehmigung der Versammlung Die Jahres
rechnung ward für richtig befunden und beschlossen ein Corre
spondenzblatt für die dentscheu Verbände zu gründen und dieses
sowie die Noten ohne Entgelt den ärmeren Vereinen zu liefern

Die Mitglieder ,ahl betrug 43 Vereine und 73 Einzelmit
glieder der Kassenbestand voriges Jahr Mk 180,09 Neueiu
nahmen im laufenden Jahre Mk 327,99 in Sa Mk 502,08
die Ausgaben stellen sich auf Mk 217,18 so daß ein verfüg
barer Kassen bestand von Mk 27490 verbleibt

Die Hauptversammlung wurde Morgens V 1t Uhr mit dem
gemeinschaftlichen Gesänge eines geistlichen Liedes und einem
Gebet welches Herr Sup Neubert Zeitz sprach eröffnet Nach
der Verlesung einer Anzahl eingelaufener Begrüßungstelegramme
rekapitulirte der Vorsitzende Herr Diakonus Richter Halle noch
einmal die oben mitgetheilten Beschlüsse der Deputirten Ver
sammlnng und erhielt dann Herr Pastor Palmis Halle das
Wort zu dem angemeldeten Vortrage Die evangel Kirchen
musik besonders das geistliche Lied und die Geistlichen

Im Anschluß an diesen warm empfundenen nnd von dec



Versammlung sehr beifällig aufgenommenen Vortrag stellte
Hm Pastor Palmis fügende Thesen auf

1 Da der kirchliche Gesang eines der wichtigsten Erbauungs
mittel in der Ordnung unserer öffentlichen Gottesdienste sowohl
wie auch der Hausgottesdienste ist so ist es wünschenswerth
daß auch der evangelische Geistliche ein Verständniß für die
richtige Verwerthung der köstlichen Schätze welche unsere Kirche
in ihren Chorälen geistlichen Volksliedern liturgischen Gesän
gen und sonstigen kirchlichen Musikstücken besitzt habe

2 Ist auch eine ordentliche musikalische Bildung als das
Künschenswerthe Ziel sür jeden evangelischen Geistlichen zu be
zeichnen so ist doch in Hinsicht auf die vielfachen Schwierig
keiten die sich heute noch der Erreichung dieses Zieles entgegen
stellen als das Minimum von jedem evangelischen Geistlichen
zunächst zu fordern ein warmes Herz und ein reges Interesse
für die Forderung unsere Kirchenmusik zu heben und sie zu
dem zu machen was sie der Gemeinde sein soll

3 Eine weitere unerläßliche Forderung an den evangelischen
Geistlichen ist die daß er mindestens die unverfälschten Melo
dien der gebräuchlichsten Choräle und geistlichen Volkslieder
zu singen versteht Es muß als eine der vornehmsten Auf
gaben unserer Gymnasien bezeichnet werden auch hierin der
edangelnchen Kirche in die Hand zu arbeiten und Melodien
kennmiß und Verständniß die Spreu von dem Weizen zu unter
scheiden in ihren Zöglingen zu wecken

4 Die Hauptaufgabe bei der Durchführung der angebahnten
Reform auf dem Gebiete der Kirchenmusik fällt dem Cantoren
und Organisten Amte zu Es muß die Pflicht eines jeden
evangelischen Geistlichen sein die Träger dieses Amtes in ihren
Bestrebungen zu unterstützen und in der Gemeinde Interesse
an die en Bestrebungen zu wecken In dem gegenseitigen Dienste
des Predigt und Organistenamtes findet die Erfüllung dieser
Bestrebungen ihren kräftigsten Halt Palmis

Diese Thesen fanden sämmtlich bei der späteren Diskussion
derselben den Beifall und die Zustimmung der Versammlung
Der zweite Vortragende war der Kgl Musikdirektor Herr

Stein Wittenberg welcher über Unsere geistlichen Gesänge und
ihre zeitgemäße Verwerthung referirte und den geistlichen Ge
sang in vier Grupen den Choral die liturgischen Gesänge das
geistliche Lied Hhmne und die Motette zergliederte Die
Thesen die er aus seinem gleichfalls mit Beifall begrüßten Vor
trage zog waren folgende

1 Der rhythmische Choral ist als Chorgesang empfehlens
wert aber seine Einführung als Gemeindegesang bedarf ernst
licher Erwägung

2 Die Behandlung des einfachen Chorals durch ein frisch
genommenes Tempo und ausdrucksvolles Orgelspiel kann sehr
zur Hebung und Belebung des Gemeindegesanges beitragen

3 Der einfache Chural als 4 stimmiger Chorgesang ist nicht
nur ein vorzügliches Bildungsmittel für Gesangskräfte sondern
vermag auch wahre Erbauung hervorzurufen

4 Es empfiehlt sich die Liturgie von der Gemeinde einstim
mig mit Orgelbegleitung singen zu lassen

5 Eine allgemeine Würdigung des liturgischen Gottesdienstes
des Altar und Kollektengesanges sowie der Psalmodie ist
wünschenswerth

6 Das geistliche Lied spricht am verständigsten zum Herzen
und muß daher in Schule und Kirche die sorgsamste Pflege
stätte finden

7 Das Motettengebiet ist das umfangreichste zugleich aber
das höchste Ziel was ein Kirchenchor zu erstreben hat

g Durch die Grelt schen Motetten gelangt man am besten
zum Verständniß der altitalienischen Gesangsmusik

9 Auf den Schullehrerfeminarien ist bei guter musikalischer
Vorbildung der Zöglinge für deren Geschmacksrichtung noch be
sonders Sorge zu tragen

10 Statt der in Wegfall gekommenen Singeumgänge auf dem
Lande lassen sich sehr leicht Kirchenchöre einrichten

11 Im Zusammenwirken der Geistlichen und Lehrer kann
für Herstellung und Hebung der Kirchenmusik sehr viel ge
schehen

Dieselben wurden sämmtlich nach theilweise lebhafter Dis
kussion von der Versammlung aeeeptirt bis auf die vierte an
deren Stelle auf Vorschlag des Herrn Reg Rath Haupt folgende
gesetzt wurde

Es gebührt der Gemeinde der Hauptantheil bei Ausführung
der liturgischen Gesänge unbeschadet des Eintrittes des Chores
an geeigneter Stelle

Als Ort wo das nächstjährige Verbandsfest abgehalten werden
sollte wurden aus der Versammlung heraus Naumburg Gotha
Weimar nnd Erfurt namhaft gemacht Auf Vorschlag des
Herrn Konsistorialrath Goebel Halle überläßt die Versammlung
es dem geschäftsführenden Ausschuß zwischen den Städten
Gotha und Erfurt die Wahl zu treffen

Unter den lebhaftesten Dankesworten an alle diejenigen
welche dem 2 Jahresfest zu so vollem Gelingen Perhoffen haben
schließt Herr Diakonus Richter gegen 2 Uhr Nachmittags mit
Gesang und Gebet die Hauptversammlung

Was die Beiheiligung an dem Feste betrifft so sei nur be
merkt daß der liturgifcde Festgottesdienst am Montag Abend
so stark besucht war daß Hunderie k ine Textblätter mehr er
halten konnten in der ersten darauf folgenden Versammlung
die wie alle folgenden nur durch Löiung einer Festkarte zugäng
lich war mußte der Vorstandstisch den Gästen überlassen wer
den weil der große Saal der Centralhalle kaum mehr genügte
Nicht minder gut war die Hauptversammung am Dienstag be
sucht Schreiber dieses suchte eine halbe Stunde vor Beginn
der Messiasaufführung im Hauptschiff der Trinitatiskirche ver
geblich noch einem Platz zu gewinnen und in der darauf fol
genden Schlußverfammluug am Dienstag Abend sah man Da
men und Herren aus den ersten Kreisen der Stadt auf den
Stufen die zum Sänger Podium uud auf die Rednertribüne
führten Platz nehmen weil Saal und Gallerten überfüllt waren

Die geistlichen und weltlichen Behörden der Stadt standen
mit dem Lehrergesangverein dem Kirchcnchor und dem gem
Nelle schen Verein unter Direktion des Herrn Körbel im edelsten
Wetteifer das Jahresfest in Zeitz so gestalten Und herrlich ist
dieses schöne Ziel erreicht Unvergeßlich wird das Fest allen
Teilnehmern bleiben und nicht ohne reichen Segen für die Be
strebungen des Verbandes

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2V Oktober

Eheschließungen Der Diener Ernst Seelemann und Emma
Wilhelmine Krüger Garteng 8 Der Schneider Carl Fer
dinand Schomburg und Marie Anna Slahn Weidenplan 3s

Aufgeboten Der Maurer Friedrich Otto Zäpert und
Marie Wilhelmine Renmschlüssel kl Schlamm 2 Der Kauf
mann Johann August Robert Burkhardt Porbitz und Friede
rike Sophie Margarethe Burger Mauerg 4 Der Handar
beiter Carl Otto Wenzlow und Wilhelmine Lehmann Zülls
dorf Der Arbeiter Gustav Adolf Berger und Caroline
Köbel Aschersleben Der Kutscher Carl Hermann Hausmann
und Johanne Marie Mennicke Lindenan Der Handarbeiter
Moritz Ernst Schmidt Mannieuswalde und Hulda Hesse
Brannieuswalde

Geboren Dem Banquier Emil Steckner Martinsberg 12
IS Dem Arbeiter Max Kuban Liliengasse 4 1 T Marie
Jda Dem Buchbindermeister Andreas Bonard gr Stein
straße 49 1 S Paul Dem Schlosser Franz Gebhardt
Bahnhossstr 16 1 S Walther Emil Dem Bautechniker
Friedrich Hermann Risse Stemweg 26 1 S Hermann
Arthur Dem Tischlermstr Theodor Vogler Harz 4 1 S
Moritz Dem Kellner Karl Alich Berggasse 4 1 S Hein

rich Theodor Carl Paul Dem Eisendreher Hermann Hölzer
kl Branhausg 10 1 T Margarethe Dem Eisendreher
Ernst Julius Hemvel Kaulenberg 7 1 S Johann Curt
Dem Arbeiter Wilhelm Krause kl Klausstr 6 1 S Friedrich
Richard Dem Handarbeiter Friedrich Reso Wörmlitzer
straße 9 1 S Carl Willy

Gestorben Des Sattlermstr Ernst Großmann Ehefrau
Emilie Auguste geb Röder 50 I 6 M 2 T gr Stein
straße 14 Des Wagenmstr Julius Krasper S Wilhelm
Julius Franz 2 I 6 M 27 T vor dem Steinthor 10
Des Handelsmann Friedrich Kohlhardt Ehefrau Dorothee
Christiane geb Münch 63 I 5 M 18 T Bockshörner 10

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 21 Oktober

Goldcner Ring H Schulz stuä Mr Bukow Peter Fischer vanä
irikä Danzig Josef Boleer Lehrer Halle a S Kaufleute Zabel Pola
schek Berlin Albert Wendt Magdeburg Rich Krause Hamburg Woßen
bach Wetzlar Emil Rothmann Berlin Mündel Bremen Herzberg Aschers
leben Winkler Nordhausen Hüllemann Niederwalde Scherling Chemnitz
Ebert Planen i B Zeischold Remscheid Sturm Breslan

Hotel Heller zur Stadt Zürich Bracher nebst Gemahlin Landwirth
Burgdorf Schweiz Falke Kanzleirath Görlitz Hundertstund Forst Assistent
Ried Kreuzer Brauerei Bes Rostock Hecht Fabrikant Freiberg Kaufleute
Cmden Hagen Götze Apolda Howelmann Breslau Fliuder Magdeburg
Busch Frankfurt a M Helmigk Adorf Bollstedt Cottbus Apel Berlin

Provinz uud Nachbarstaaten
Aus der Umgegend von Naumburg 19 Oktober

Die Weinlese wird erst in dieser Woche Allgemeiner begonnen
jedoch findet schon jetzt ein lebhafter Begehr nach Kellergut statt
namentlich seitens der Champagner Fabriken Für blaue Trau
ben zahlt man 13 22 für weiße Trauben 12 15 Mark für
50 Kilogr je nach der Güte Bevorzugt werden natürlich Trau
ben aus solchen guten Lagen von welchen ein Ausschnitt
seitens der Besitzer nicht stattgefunden hat Der Heurige ver
spricht ein vorzüglicher Trank zu werden

Gedenkfeier Leipzig 20 Oktober In den ersten Ta
gen des nächsten Monats hat unsere Stadt Anlaß eine 50jäh
rige Gedenkfeier zu begehen Am 6 Noveniber 1836 wnrde
unter großen Feierlichkeiten das Gustav Adolf Denkmal bei Lützen
enthüllt an welcher Feier viele Tausende Bewohner der Stadt
Leipzig Theil nahmen die zu Wagen und zu Fuß nach der
damals noch nicht mit der Eisenbahn zu erreichenden Feststätte
gewandert waren

Ehrentafel Dem Stadtrathe in Waldheim ist ein
Kapital von 0000 Mark als F A Ludwig Stiftung mit der
Bestimmung übermittelt daß die Zinsen davon im Betrage von
400 Mark jährlich an 5 bedürftige Stuhlbauer vertheilt werden
sollen Die Firma A n W Altendorff Brauerei Mälzerei
Ziegelei und Landwirthschaftsbetrieb in Schönebeck hat ein
Kapital von 20000 Mark für ihre Arbeiter gestiftet welches
als Stammvermögen für eine zu gründende Altersversorgungs
kasse dienen soll

r Z erb st den 19 Oktober Unser am gestrigen Tage
abgehaltener sogenannter St Gallenmarkt war außerordentlich
stark besucht Es waren ungefähr 2000 Pferde 900 Rinder
und 5000 Schweine aufgetrieben von denen die beiden ersteren
Viehgattungen mittlere die letzte hohe Preise erzielten Das
Paar Ferken wurde mit 15 20 Mark bezahlt

r Z er b st den 20 Oktober Unsere prächtige St Nikolai
kirche eine der größten spätgothischen Kirchen in ganz Nord
deutschland erhält jetzt einen überaus prächtigen Schmuck
sämmtliche noch vorhandenen alten Fenster werden herausge
nommen und durch neue gemalte ersetzt Diese Arbeit wird
bewerkstelligt durch außeu angebrachte Gerüste und wird einige
Wochen dauern der Gottesdienst selbst aber wird dadurch keine
Unterbrechung erleiden

I Aus Anhalt den 19 Oktober In dem Dorfe Vocke
rode brannten am Sonntag Abend die großen Gehöfte der Ein
wohner Anton Pannier und Woche fast vollständig nieder
Der Feuerschein wurde meilenweit gesehen Während der
letzigen mondhellen Nächte hat man hier die in ihre Winter
heimath ziehenden Vogelschwärme prächtig beobachten können

Familiendrama Thnm 18 Oktober Heute früh wurde
der Strumpffabrikant Karl Pfüller und dessen Ehefrau erschossen
in ihrem Schlafzimmer aufgefunden Unzweifelhaft hat Pfüller
zuerst seine Frau allem Anscheine nach gegen deren Willen
und dann sich selbst getödtet Augenblickliche Geldverlegenheiten
haben den rührigen Mann dessen Vermögeusverhältuisse wahr
scheinlich gar nicht so verzweifelter Art sind zu der schrecklichen
That getrieben Die Ehe der beiden Entseelten war kinderlos
und beiderseits glücklich

Meuselwitz 20 Oktober Gegenwärtig sind in unserem
Rathhause die für das hier zu erbauende Bürgerschülgebäude
infolge der am 12 Juli erlassenen Konkurrenz eingegangenen
Pläne ausgestellt Das Preisgericht welches gebildet wurde
vou den Herren Baumeister Elberlmg Altenbnrg und Roßbach
Leipzig hat den ersten Preis den Herren Schmidt und Wagner
in Chemnitz den zweiten und dritten Preis den Herren Lud
wig und Hülßner in Leipzig zuerkannt Zum Ankauf empfoh
len wurde das Projekt welches das Motto trug Wie der
Vogel so das Nest

Handel und Werkehr
Bericht desBörsenvereius zu Halle a/S am2l Oktbr

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 5 Netto
Weizen fest unverändert 144 Mark bis 162 Mark Roggen fest
unverändert 130 138 Mark Gerste matt letzte Preise
kaum erreichbar Futter 120 135 Land 140 bis 160 M
Chevalier 165 bis 195 Mk tzaf fest 122 bis 127 Mk Raps
ohne AngebotMark bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mk
Erbsen ohne Angebot Kümmel exel Sack p 100 KZ Netto 62 65
Mark Stärke mcl Faß p 100 k Nette gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels v 100 kg Netto
Linsen 28 45 Mk Bohnen 17 17,50 Mark Schwert

bohnen über Notiz Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne An
gebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 10,25 M
Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkeime helle 9V2 10V M dunkle 3,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,25 Mk Malz 27 23,50 M Rüböl 42,50 Mark
Salaröl 0,325/30 12,50 Mark Spiritus matt p 10,000 I
matt Kartoffel 36 Mark

Dresdener Stadt Anleihe Bei der neuen Anleihe
der Stadt Dresden handelt es sich im Ganzen um 16 Millionen
Mark von welchem Betrag zunächst eine Million begeben
werden soll Für diese letzterwähnte Summe lauten auch die
Offerten welche auch in Dresden eingegangen sind und deren
höchste ein gemeinsames Angebot der Sächsischen Bank der
Dresdner Bank der Leipziger Kreditanstalt u a zum Course
von ca 101,35 bildet Auf dieses Angebot dürfte denn auch
der Zuschlag ertheilt werden

Schwedische 10 Thaler Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 November statt Gegen den Coursverlust von ca
30 Mark pro Stück bei der Auslassung übernimmt das Bank
hans Carl Neuburger Berlin Französische StraßelZ
die Versicherung für eine Prämie von 1,80 Mark pro Stück

Verschiedenes
Fräulein von Rosen eine Schwester des Regierungs

präsidenten von Arnsberg ist auf der dänischen Gjedser
bahn durch einen Unglücksfall getödtet worden Die Ver

storbene hatte einen anderen Bruder den dänischen Kam
merjunker Friedrich von Rosen auf der Insel Laaland
besucht und befand sich auf dem Heimwege nach Holstein
Sie war früher Hofdame bei der zweiten Gemahlin und
Wittwe Christian s III Königin Karoline Amalie einer
Schwester des verstorbenen Herzogs Christian August von
Holstein Augustenburg

Nachdem die Einsegnung der Leiche der in der
Murg verunglückten Gräfin v Arnim Muskau in der
Kirche zu Genisbach am 19 d M Abends in feierlicher
Weise stattgefunden hat ist die Ueberführung der Leiche
nach Muskau an demselben Abend erfolgt Am Freitag
Abend wird wie die Kr Z berichtet eine Feier im
Schlosse und am Sonnabend um 3 Uhr die feierliche
Beisetzung in der dentschen Kirche zu Muskau stattfinden

Die Schlußscene in dem Prozeß Vander
fmiffen gestaltete sich sehr dramatisch In folgender Weise
berichtet man darüber dem Hann Cour Gegen 6Vz
Uhr Nachmittags erhebt sich der Präsident der Jury wel
cher diesmal nur die eine Frage vorgelegt war Ist
Vandersmissen schuldig in der Nacht vom 8 bis 9 April
freiwillig und mit Absicht seine Frau Ruffine geborene
Renaux oetödtet zu haben und antwortet Auf Ehre
und Gewissen vor Gott und Menschen Ja Der An
geklagte wird hereingeführt Er hat den Kragen seines
Ucberziehers aufgeschlagen und trägt seinen seidenen Cy
linder in der zitternden schwarz behandschuhten Hand Der
Gerichtssekretär liest ihm die Antwort der Geschworenen
vor er stürzt erbleichend auf die Anklagebank zusammen
Der Präsident richtet die Frage an ihn ob er noch etwas
zu bemerken habe Vandersmissen mit gebrochener Stimme
Ich hasse Niemanden und ich schwöre auf das Haupt

meines Kindes daß ich meine Frau nicht tödken wollte
Er verbirgt sein Gesicht in seinen Händen Ich hoffe

daß es mir noch möglich werden wird die Ehre meiner
Familie und meines Kindes zu retten Er sinkt von
Neuem zusammen Vivs Vandersmissen Die Ordnungs
glocke des Präsidenten ertönt umsonst Nun wendet Letz
terer sich an die Gendarmerie Gendarmen leert den Saal
Vandersmissen wird von zwei Soldaten gestützt hinaus
geführt Draußen im dunkeln Korridor ergreift ein jun
ger Brüsseler Advokat seine Hand und ruft weinend Du
bist unschuldig Unter strömendem Regen besteigt der Ver
urtheilte den Gefängnißwagen der vom Publikum umringt
wird Es lebe Vandersmissen rufen die Einen Es
lebe Falleur Schmidt nieder mit den Pfaffen schreien
die Anderen und in diesem Tumult rollt der Wagen von
dannen

Bier das beste Mitel gegen Cholera Prof
Koch hat bekanntlich als die Ursache der asiatischen Cholera
einen zu den Bacillen gehörigen Spaltpilz erkannt den
man seiner Form wegen Kommabacillus nennt Die
Lebensbedingungen dieses kleinen in seinen Wirkungen so
schrecklichen Organismus sind eingehend studirt und dabei
hat man gefunden daß der Bacillus im Bier in kürzester
Zeit zu Grunde geht Die Entdeckung Koch s hat für
uns so schreibt die Allgem Zeitschrift f Bierbr be
sondere Bedeutung Während man früher das Bier zur
Cholerazeit als schädlich und die Krankheit fördernd an
sah weiß man jetzt daß in dem Wassergenuß besonders
in dem Genuß des von Hausbrunnen stammenden Wassers
die größte Gefahr liegt ebenso in Nahrungsmitteln die
der Luft ausgesetzt waren und vielleicht durch Staub ver
unreinigt sind besonders gilt dies vom Obst Dagegen
ist zur Cholerazeit das Bier nicht nur nicht schädlich
sondern sogar vortheilhaft Es kann dadurch nicht nur
keine Jnfection erfolgen denn das Wasser darin ist gekocht
und der Bacillus stirbt im Biere ja noch mehr durch
Biergenuß würde sogar die Entwickelung von Bacillen
welche in die Verdauungsorgane gelangt sind verhindert
werden Bemerkenswerth ist daß im Jahre 1873 als die
Cholera in Wien und dessen Umgebung ziemlich stark
auftrat in keiner Brauerei daselbst ein derartiger Krank
heitsfall vorkam

Bei Siegen ist eines jener Scheusale dingfest ge
macht welche wehrlose Frauen überfallen mißhandeln und
dann ermorden Es ist in diesem Falle ein junger Mensch
von 25 Jahren ein Arbeiter Jakob Koch Derselbe hatte
an ein und demselben Tage an einem auf dem Felde ar
beitenden 14jährigen Mädchen ein Attentat und an einer
60jährigen Frau einen Lustmord begangen Durch das
junge Mädchen wurde das Scheusal entdeckt und ist jetzt
auch seiner Verbrechen geständig

Münchener Durst Auf der Festwiese wurden
während der 15 tägigen Dauer des Oktoberfestes rund
5800 Hektoliter Bier verzapft wonach also auf den Tag
durchschnittlich rund 37,420 Liter Bier treffen Unter
allen Bierverschleißern steht der Gastwirth Schottenhammel
mit einem Verbrauch von 1092 Hektoliter Märzen und
40 Hektoliter Exportbier obenan Der größte Verbrauch
stellte sich bei demselben am Oktoberfestsonntag auf 154
Hektoliter der geringste am letzten Freitag auf 26 Hekto
liter In den nahen Kellern wurde ebenfalls eine Un
menge von Bier vertilgt so daß man füglich den Tages
verbrauch auf der Wiese und deren nächster Umgebung
auf durchschnittlich 50000 Liter schätzen kann

Telegraphische Nachrichte
Berlin 21 Oktober Der Kaiser ist heute Morgen

8 Uhr S3 Min wohlbehalten eingetroffen Am
Bahnhofe wurde derselbe vom Stadtkommandanten
dem Gouverneur dem Polizeipräsidenten dem Kriegs
minister n s w empfangen und von dem zahlreich
anwesenden Publikum enthusiastisch begrüßt



Heute Freitag deu SS Okt Nachm
2 Uhr versteigere ich Martinsgasse
No 18 versch neue u gebr Möbel
ais Kleidersekretär Bertikows Tische
Stühle großen Posten reinwollene
Stoffe zu Herren Anzügen Kleider
stoffe Bettdecken 1 gr Posten neue
f ine Taschen Tisch u Dessertmesser
IDtzd eue Revolver Roseuscheereu
Ba dmaatze n versch mehr

HV Auktionator
Donnerstag den 28 Oktober er

Vormittag 1V Uhr sollen auf dem
hiesigen Rotzplatze ra vl v
und zwar

Falben Wallachen
1 Brauner
1 Schwarzbrauner
2 Füchse
I Mohrenschimmsl
1 Rappe

unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend gegen baare Zahlung im
Reichsgelde versteigert werden

Halle a S den IS Okt 188K
Der Vollziehnngsbeamte

Dampfmaschinen und
Dampfkessel

1 Corlitzmaschine 90 Pfdkrft
1 horiz Hochdruckmaschine 15

1 35 401 Bügeldampfmaschine 25
1 horiz Hochdrnckmaschine

mit Expansion 81 Dampfkessel 5 Atm 74 lliMtr Heizfl

1 4 631 4 671 5 502 Röhrendampf
kessel 5V Ä124

unter Garantie der Betneosfähigkeit offerirt
zu zeitgemäß billigen Preisen

Berlin 8,
Wallstr 55F KMllMW

Nur 7 Mk
309 Dtzd Vez z i I e in reizendsten tür

kische schottischen u buntfarbigen Mustern

2 Meter lang l /z Meter breit müssen
schleunigst geräumt werden und kosten pro
Stück nur noch 5 Mark gegen Einsendung
oder Nachnahme I5 ttv rl Kvi dazu
passend Paar 3 Mark

Wiederverkäufern sehr empfohlen

VsWsWsr
in Flaschen und Fatz hält in bekann
ter Güte bestens empfohlen

MSSSsri MüKlv
Schwemmen Brauerei

Ein sehr schönes

in Holstein ZOO Morgen besten Weizen
und Nübenackers in einem Plane mit hoch
herrschaftlichen Gebäuden

und ein Sit von Svv Morgen
ist billig zu verkaufen

in Reinfeld m Holstein

Wird zn kaufen gesucht
Bahuhosstratze 8 Part

MrMclllich
I Trunksucht

etzt beieitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Lriidl,m auch ohne Vorwissen Ak
Zkv k K Lsrlin Friedenstr 105 100te
gerichtl gepr Atteste

Kellerverpachtung
Wir beabsichtigen in uns Hanse

Poststratze S einen Verkanfskeller mit
Nebenraum ab 1 Januar vermiet
bar einrichten zn lassen

Pacht Reflektanten hierauf wollen
sich vom nächsten Montag ab mit uns
in Verbindung setzen

V II d S I I

GAMM Wiederum 1 Gewinne
A iiim in I pkrile Lotten s 1

2 Vierjpännige Equipagen Wl enim komme
3 Iweispännige Equipagen
1 Einspännige Equipage

Couplet zum Abfahren

M,ewinneV
si

b üIiiiixW

HHM B ilück

55SF
mr Verloosung z,

sind in allen durch Plaeat kenntlichen V rkaufsstellen zu haben auch zu beziehen durch
11 L oosesür 20 Mk I Hannover Packhofstraße 29 Für Porto u Liste 15
M Loose sind zu haben in der Expedition dieses Blattes

lViarli
11 I oose klii

2V

i anzufügen

1 Geschäft
2

täglich frisch prima Holländer Austern
z il

Z Htvt I
ti KvrÄned

Ke tv
Nk vZ üv 8 I

Lri I Kvlioelit
V Ir te I iiiIlSi roh und

gekocht

8oI vvii Il pt

üi i i s I I vkv ii Zlvtt
urst

VI ür gv tsttvMimz T ii I
täglich frische und HVürstvI

Uversv tvinv Si nnd tvi ist
Bestellungen auf verschiedener l

5

5

n

irakt Arzt n Spezialarzt für Ohren
Nasen n Halskrankheiten

12 I
Vorm von S 11

Nachm von 3 z 4
Sonntags von S 1V Uhr

Poliklinik für Ohren Nasen n Hals
krankheiten von 11 12

werden jederzeit schnell nnd in vorzüglicher Ansstattnng ausgeführt

Allgemeine Bnchdrncker Versammlung
im N vi ISonnabend den 23 Oktober er 8 /z Uhr Abends
Tages Ordnung

Regelung der Tarifverhältnisse in Halle
Die Herren Prinzipale und Gehülfen werden zu recht zahlreichem Erscheinen höf

lichst eingeladen I A iZivZstellvertr Tarif Commissions Mitglied

Victsna Theater
Sonntag den 24 Oktober u folgende Tage

I iwmtm l 8 irötz
der

l kipÄgei lluatteti
u Kvneeri8änger
kßl 161 Mv kiM kvffMW

Mter fmelio u
Anfang Sonntags Vz Uhr Wochentags

8 Uhr
IZntrvv S I tK

rvittiver Vemii Nr UM ieii 8Mreiiz
Freitag den 22 Oktober Aben s 8 Uhr im großen Saale des Rosen

thales Versammlung für alle Bezirke
Vortrag des errn Oberlehrer I Uti ivls über Die politischen Er

eignisse des letzten Sommers Geschäftliche Mittheilungen Zahlreiche Betheili
gung dringend erwünscht Gäste durch Vereinsmitglieder eingeführt sind willkommen

Der Vorstand

Die Jahresfeier der drei Anstalten findet Sonnabend den 23 Oktober er
Nachmittags 2 Uhr in der Bürgerknabei schule Charlottenstraße statt wozu
die Mitglieder des Vereins hiermit eingeladen werben Mit de selben ist eine Ausstel
lung der von den Schülern gefertigten Handarbeiten verbunden welche auch in den
darauf folgenden Tagen in demselben Lokal Sonntag Montag Dienstag und Mittwoch
von 11 bis 1 Uhr den Mitgliedern des Vereins sowie allen denen welche sich von den
Bestrebungen und der Entwickelung des Vereins überzeugen wollen geöffnet ist

Der Borstand gez

87/88mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle
und LZivi v Exqnisi e Küche

Telephonanschlnh 147

LÄMsr
Sonntag und folgende Tage

Große humoristische Soiröe
der beliebten Quartett und Couplet Sänger Gesellschaft

iiz derK undNäheres dnrch Abonnement und Plakate

M tiiMi M IZrÄitrdeiter
werden gesucht bei Trotha

Mühlweg SV
iMte lim kiibeiiroAM

werden gesucht kl Branhausg 11
Ein anständiger junger Mann am

liebsten ein jetzt vom Militär entlassener
wird als Hansdiener gesucht Antritt
am 1 Novbr
H Juwelier Scharrngasfe 6

Oberglaucha 18
Wohnung für ISO Thlr

I Laden für ISO Thlr mit Laden
stube

Wohnung für 4 Thlr
sofort oder später zu vermiethen

Auskunft beim Hausmann

und bei Bahnhofstratze 8

Eine Parterre Wohnung von
5 Pieeen ist zu vermiethen und Neu
jahr zu beziehen Mühlweg 3

LermiMIicke KMitMll
bestehend eine Wohnung aus 6 heizbaren
Stuben nebst Badezimmer und Zubehör so
wie eine zweite Beletage bestehend aus fünf
Stuben Küche Speisezimmer zc z 1 Aprl
beziehbar zu vermiethen

Beide Wohnungen können auch im Gan
zen vermiet het werden

Königstratze 2M parterre
Zu vermiethen eine neu Hergerich

tete Wohuu g in erster Etage be
stehend aus 7 Zimmern 3 Kammern
Küche Badezimmer nnd sämmtlichem
Zubehör zum 1 Januar oder später

gr Märkerstratze 7
Zum 1 April eiue Parterre Woh

nung 4 Stuben Küche u Zubehör für
KVV M zu verm Mersebnrgerstr 42

1 Stube vermiethet Gejststratze 23
2 St 1 K 1 K zu verm Geiststr 23
Damen und Herren die sich sür die

Gründung eines Vereins zum Zweck gemein
schastl Lektüre dramat Autoren interessiren
wollen sich Sonnabend den 23 Okt Abds
8 Uhr im Hobenzollern Carlstr einstnden

I A SI stuä tllsol

MM ck vatt vkvlä
Heute Freitag den 22 Okto ber

Mr O letzte HAUAM NNlk s MU
prachtvolle Bilderwerke mit grotzar

tigen Lichteffekten

WA 8 HierEntr e SV Pfg Schüler die Hälfte
Cigarrenlöpfchensammler

Sonntag den 24 d M Vorm 11 Uhr
Versammlung im Hütet i IUIz

Mmiiien Nachrichten
Heute Abend 5 Uhr entschlief nach

kurzem schwerem Leiden zu Kockwitz mein
lieber kleiner Arthur im bald vollendeten
4 Lebensjahre

Um stilles Beileid bittet
HernHalle a/S den 20 Oktober 1886

Todes Anzeige
Gestern Mittwoch Morgen 7 Uhr rief

der Allmächtige nnsere aufopfernd sorgsame
treneste Frau und Mutter Schwiegertochter
und Schwägerin

AI S Il i 1 geb I i vl vr
nach kurzem schwerem Krankenlager zu sei
nem himmlischen Frieden

Schwer schwer wurde ihr die Trennung
nebst Kiuderu

Familie u MDie Beerdigung findet Freitag Nach
mi tag 3 Uhr von der Klinik aus statt

Verlobte Clara Müller und Wilhelm
Bnhtz Magdeburg und Berlin Elsbeth
Klavehn und August Gottschalk Calbe
Clara Werner u Otto Koch Kösen Eli
sabeth Bach und Hermann Bader Magde
burg und Berlin Charlotte Siegmund und
Albert Körtge Njenburg u Magdeburg

Vermählte Ferdinand Jäger u Char
lotte Stange Aschersleben Richard Melms
und Hedwig Bergien Straßburg Albert
Schrader und Elise Becker Metz Richard
Saalwächter u Hedwig Held Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Heinrich
Fölsche Sudenburg Herrn Wilh Faber
Domäne Buchholz Eine Tochter Herrn

Alexander Bendix Magdeburg Hrn Moritz
Katzenstein Eisleben Hofapotheker Kirchner
Memiugen

Gestorben Frl Margarethe Günther
Magdeburg Herr CautorBrathu n San

gerhaufeu Herr P Nehm Winenberg
Herr Gottlob Hartmann Dresdens Frau
Ämalie Schumann Weißenfels G Matthaie
Gößnitz

Mr deu i edakli t InseratentbeU verautwmtltch Julius Muuckelt in balle Plöft iche K
v on des Halle Ichen Tageblattes Große vlrtchftrabe 10 geöffnet vou Wr Morgens 7 Üb
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